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Mittwoch , 27 . September L87L .

Deutschland
O Stuttgart , 25 . Sept . Einige schöne Festtage

liegen hinter uns und der erste Theil der Feierlichkeiten ,

zu weiten das Ehejubiläum II . König ! . Majestäten , so wie

der 25 . Jahiestaa des Einzugs der Neuvermählten Anlaß

gegeben , ist vorüber . Heute beginnt der zweite Theil , der

des alljährlichen Volksfestes und der damit zusammenhän¬

genden Nennen . Die ersten Festlichkeiten begannen mit

dem Balle im KönigSbru , wobei nebst über 2000 Einge¬

ladenen der König und die Königin selbst nebst zahlreichen

fürstlichen Gästen erschienen , fast bis zum Schlüsse blieben

und sich mit vielen der Eingcladenen aufs freundlichste un¬

terhielten . Am 23 . selbst war den ganzen Vormittag

Empfang der Gratulanten aus allen Theilen des Landes .

Oberbürgermeister v . Sick und eine Deputation vom Ge -

meinderalh und Bürgerausschuß überreichten der Königin

eine Adresse und rine Schenkungsurkunde Nameos der

Stadtgemeinde Stuttgart , wodurch diese unemgeltlich den

Bauplatz für ein Gebäude zu der von Ihrer Maj . gegründe¬

ten Krippen abtritt , welche sich bis jetzt in eiw m zu ihrer

nolhwendigen Erweiterung ungenügenden Lokale deh lfen

mußte . Eine Deputation von hi sigen Damen , die Frau

Oeeibürgermcisteriu an der Spitze , überreichte sodann eine

Adresse mit den Mitteln zur Ausstattung von 12 Plätzen

in dieser Krippe und überdies ein ersammeltes Kapital von

5300 fl . als Beitrag zu den Baukosten für die Krippe .

Deputationen aus sämmtlichen 64 Bezirken des Landes , die

Residenzstadt mit eingeschlossen , überreichten II . MM .

eine Adresse mit 42,200 fl . als Beiträge der AmtSkorpo -

rationen zu dem von der Königin beschlossenen zweiten

„ Hause der Barmherzigkeit
"

, wozu außerdem noch frei¬

willige Gaben Einzelner u . s. w . im Betrage von

etwa 30 .000 fl . vv . liegen , so daß im Ganzen über

70,000 fl . beisammen sind . So bcthciligt sich das ganze

Land an den Werken der Wohlthätigkeit der Königin und

weiß ihr damit am wohlgefälligsten zu sein — gewiß das

schönste, ehrendste Derhältniß zwischen Beiden . Abends

war große Galatafel und nach derselben ein Fackelzug

zum Schlosse , woran über 6000 Personen Theil nahmen .

Hierauf Bankett im Königsbau und in der Liederhalle für
die Theilnehmer . Im Königsbau wechselten musikalische

Vorträge der Kap lle des 1 . Infanterieregiments Königin

Olga , patriotische Gesänge dcS Liederkranzes , Reden und

Toaste mit einander bis tief in die Nacht hinein ab .

Gestern Abend war Festvorstellung im k. Hofthcater , das

mit den glänzendsten Toiletten rc . einen feenhaften Anblick

bot . Es waren auch hier nur Geladene , keine bezahlten

Billete . Die Fcsioper , der „Feensee
"

, wurde mit Ovatio¬

nen für das königliche Jubelpaar durchwobeu , welche beim

Publikum den freudigsten Widerhall fanden .

Gotha , 22 . Sept . ( Ällg . Z .) Die jetzt erfolgte H e i m -

kehr der größlenthcrls aus thüringischen Regimentern

( Znfanterieregimcnler Nr . 32 , 94 , 95 und 83 , 6 . Ulanen -

und 13 . Hufarenregiment ) besuch ndcn 22 . Division

aus Frankreich in ihre allen früheren Garnisonen wird

überall von der Bevölkerung der betreffenden Städte auf

daS festlichste begangen . Es waren in Koburg , Hildburg -

Hausen , Meiningen / Gotha , Eisenach , Weimar und Ana

Ehrenpforten und Triumphbogen errichtet , die Straßen

reich beflaggt , und am Abend fanden festliche Bcwirlhun -

gcn sowohl der Offiziere als auch der gesammteu Mann¬

schaft statt . Leider sind die Lücken in den Regimentern

sehr groß , und besonders in dem Offizierkorps der Jnfan -

terreregimenter fehlt durchschnittlich jetzt die Hälfte der

Männer , welche im Juli 1870 ausmarschirten .

S Berlin , 24 . Sept . Mehrere Blätter bringen schon

bestimmte Angaben über die Rückkehr Sr . Maj . des Kai¬

sers und Königs von Baden -Baden nach Berlin . Diese

Angaben sind voreilig . Bis jetzt ist für die Rückkehr Sr .

Maj . noch kein Termin festgesetzt . Die Entscheidung da¬

rüber wird zunächst vom Wetter bedingt ; hauptsächlich Aus¬

schlag gebend für dieselbe ist aber der Zeitpunkt , wann die

Eröffnung des deutschen Reichstages wird statlsinden kön¬

nen . Der Kaiser gedenkt den Erösfnungsakt in Person zu

vollziehen . In allen maßgebenden Kreisen wird eine mög¬

lichst baldige Berufung des Reichstages für dringend wün -

schenswerth gehalten .
Mit Unrecht meiden rheinische Blätter , der Oberprästdent

v . Möller sei nur provisorisch nach Slraßburg berufen .

Schon die Aeußerlichkeiten widerlegen diese Behauptung .

Wie bekannt , hat Hr . v . Möller in mehreren Kundgebun¬

gen förmlich von den Behörden und den Einwohnern sei¬

nes früheren VerwattungsgebieteS Abschied genommen . Als

unklar konnte man bisher nur den Kreis seiner Befugnisse
in Elsaß - Lothringen bezeichnen . Namentlich drängte sich

die Frage auf , in wie weit seine Amlsthäligkeit eine um¬

fassende Einflußnahme der in Berlin bestehenden Central -

leitung der elsaß - lolhringischen Angelegenheiten maßgebend sei.

Gegenwärtig steht es aber außer Zweifel , daß Hr . v . Möl¬

ler sehr ausgedehnte Befugnisse erhalten hat . Er ist in

der Verwaltung des neuen NeichSlandes so selbständig ge¬

stellt , wie es mit der Verantwortlichkeit der Gntralleitnng

nur irgend verträglich erschien . Sicherem Vernehmen nach

finden jetzt gvuvernementale Erörterungen über die Frage

statt , ob es sich empfehle , die Thclung deS Elsasses in zwei

Präfekturen ( Straßburg und Kolmar ) beizubehaltcn .

Zwischen sämmtlichen Staaten Europa
' S ist vor Jahren

die Vereinbarung getrcffen worden , daß zur Regelung des

telegraphischen Verkehrs die Telegraphenverwaltun -

gm der Einzelstaaten periodisch gemeinsame Konferen¬

zen veranstalten , die abwechselnd in den verschiedenen
Hauptstädten znsammentrelen . In dem Zeitraum zwischen
zwei Konferenzen liegt die Geschäftsführung rrdeHmal der¬

jenigen Telegraphenverwaltung ob , in deren Landeshaupt¬
stadt die letzte Konferenz abgehalten wurde . Diese Stel¬

lung als Vorort hat jetzt Wien . Im laufee den Jahre
sollte in Florenz eine gemeinsame Konferenz staltsinden .
Die italienische Negierung hat aber erklärt , daß es ihr
willkommen sein würde , im nächsten Jahre die Konferenz
bei sich zu sehen . Anscheinend beabsichtigt sie , dieselbe
dann nach Nom einzuladen . Da nun eine Revision des

Tarifs für die europäisch -indische Telegraphcnlmie in hohem
Grade wünschen ? werth ist , so hat der Vorort W ' en eine

Konferenz al koo nach Bern berufen . An derselben be¬

iheiligen sich alle diejenigen Telegraphenverwaltungen , de¬

nen diese Angelegenheit von Interesse ist . Von Berlin ist
der Oberst Mrydam als Bevollmächtigter nach Bern abgc -

gangen .

Badische Khronik

Karlsruhe , 24 . Sept . Bereits früher haben wir in

diesem Blatte der Aenderungen Erwähnung gethan , welche

sich, wenn mit dem 1 . Jan . 1872 , wie cS wahrscheinlich
ist, die deutsche G - wcrbe - Ordnung und damit gleichzeitig die

Verordnung des Bundesraths vom 25 . Sept . 1869 über
die Prüfung derAerzte , Zahnärzte , Thierärzte
und Apotheker einzesührt würde , für die Prüfung die¬

ser Kandidaten der Heilkunde , insbesondere für die medizi¬
nische Hauplprüsung ergeben werden . Wir stnd nun in
der Lage , hiezu nachträglich noch mitzru heilen , daß die

naturwissenschaftliche Vorprüfung der Mediziner auch nach

Einführung der genannten Verordnung materiell der bis¬

her zu bestehenden vollständig entsprechen wird ; insbeson¬
dere werden Anatomie und Physiologie Haup *gegenstände
dieses Examens bleiben . Der einzige Unterschied wird

sein , daß dasselbe , anstatt wie bisher vom Obermedizinal -

rath , von einer aus Universitälsprofcssorcn der Medizin
und Naturwissenschaften zusammengesetzten Kommission ab¬

genommen werden wird .

Vermischte Nachrichten -

Mülhausen , 19 . Sept . Während die längst hier nieder¬

gelassenen Einwohner sich darüber b >klagen , daß trotz der Abnahme
deS Verdienstes oder Einkommens ( das doch naturgemäß das

einzige Sleuerobjkt sein sollte) alle Arten von Steuern und Abgaben
die alten geblieben , jammern die neuen Einwanderer , welche giößten -

theilS aus deutschen Beamten und Angcstlllerr bestehen , über die

Thcucrung der Lebensmittel , überhaupt aller täglichen Bedürfnisse .
So lange diesen die Er -razulagen verabfolgt wurden , welche währen¬
des Kriegszustandes jeder Beamte erhielt , war das Verhältniß ein

ziemlich normales ; j tzt aber beginnt die deutsche Verwaltung mit

der Vrrrmsachung , nicht der Administration , wohl aber — der Be¬

soldungen . Tie Postbeamten sollen mck dieser Vereinfachung den An¬

fang machen und hier mit der Besoldung lebrn , die sie früh r in

Deutschland bezogen. Die Folgen werden nicht auSbleiden . Auch die

Schutzleute sollen von nun an einen Tbeil ihres bisherigen Einkom¬

men « ei - büßen , und es gcht sich daber unter ihnen seitdem das

deutsche Heimweh kund ; Jeder möchte lieber sogleich an den heimi¬

schen Herd juiückkehren . Man muß zur Beurtheilung dieser Dinge
eben die hiesigen Verhältnisse aus eigener Anschauung kennen . In

Wahrheit lebt der Rache vkrhält » ßmäßiz weit billiger als der Arme ,

ja sogar billiger , als an vielen Orten in Deutschland .

^ DaS Kriegsgericht von Befanpon verhandelte zwei

Tage lang in contumaciam gegen den Lemberger Schauspieler Ma¬

li cki , slisa Geleki , unter w . lchü '.r wahren Namen ter Angeklagte

schon Wege » eine - gemeinen Vergrhens von der Universität Kiew auS -

gtstoßm worden war . Dieser Malicki war im Kriege als Ordonnanz¬

offizier Garibaldi ' « nach Frankreich gekommen ur .d hatte von Gamben »

die Vollmacht zur Bildung eines besonderen Korps oer . Vengeu S '

mit einem Kredit von 300,000 Fr . erwirkt . Obgleich ihm ein Or -

ganisalionSkomilee , mit dem Generalprokurator Andrieur an der

Spitze , zur Seite gestellt wurde , schloß Malicki alle Liefe- ungsverträge

selbst ab und verrechmle dem Komitee , als er mit seinem Ko . PS von

Lyon nach Tarare abzog , 217,448 Fr . 61 Cent ., die er auf eine ihm

angewiesene Summe von 271,600 Fr . erhalten hatte , so daß er also

noch Schuldner des S satS in Höhe von 54151 Fr . 39 Cent , ver¬

blieb . Cr kommt mit seinem Korps von 47 Offizieren und etwa

300 Mann aller Waffengattung nach Besä : hon und wurde seforl vor

den Feind gischickr. Am 2 . Januar 1871 geräch ein Theil di seS

Korps der . VengcurS ' unter Anführung des HnupimavnS Darcy mit

dem Feind ins Handgemenge und schlägt sich bis 3 Uhr Nachmittag «.

Vergebens sicht man sich nach Malicki um . Er bleibt vorsichtig bei

der Nachhut und da» Schießen floßt ihm eine solche Furcht ein , daß

er nach der Aussage de» Leutnants Gedymin wie Espenlaub zitterte .

Er legt seine Uniform ab und flicht über Hals und Kopf nach der

Schweiz , so zwar , daß er in der Eile einen Bri -f an ein -n Freund auf

dem Tisch zurückläßt , worin er diescm Freunde in Wien Rendez -vou «

gibt , da er Mitlel genug habe , um bescheiden leben zu können . Die

Untersuchung konnte nur setzstellen, daß die von dem Angeklagte » be¬

gangenen Unteischleise sich jedenfalls auf mehr als 20,000 Fr . be¬

laufen . Der Gerichtshof « klärt Mal -ckr der Deerlion und oeF Di . b»

stabl « von StaaiSeigkitthum schattig uns veiurihult ihn in conlums -

cisin zaLOjähriger Zwangsarbeit , D -g adation und le¬

benslänglicher Stellung unter Polizemujstcht .

? Karlsruhe , 2H . Sept . ( Schwurgericht . ) Die dritte

Quartal sitzang wurde heute unter dem Vorsitz des großh . KreiSgerichiS -

raths Sachs eröffnet ; von den 30 Geschworuen find 27 erschienen ,
zwei werden für di - ganze Session wegen Krankheit , ein dritter als
KreiS -Wahlmsnn für den hculigen Fall entschuldigt .

Ans der Tagesordnung stund di « Anklage gegen James Hallet
und Jeanne Wheer von Dublin wegen Diebstahl « und Betrug «
— Diebstahl , weil die Angeklagten am 14 . Apr . d. I . — wie in

der Presse sattsam besprochen — bei Goldarbeiter Stein hier für
3517 fl. Goldwaarm auswählten und in ein mitgcbrachteS , bei Kauf¬
mann Döring hier gekauftes Kästchen picken ließe» , welch».« die Jeanne
Wheer mit einem ganz gleichen Kästchen , worin sich Kieselsteine befan¬
den , verwechselte , worauf sich Beide unter dem Vergeben , durch ihren
Bankier die Waaren zahlen und abholen zu lassen, entfernten ; — Be¬

trug , « eil sie dem Hotelbesitzer Ifsland zum Erbprinzen die

Zeche mit 179 fl. 58 kr. schuldig blieben und nur einen mir Stroh
gesüllien Koffer zurücklicßen .

Die Angeklagten , durch Vermittlung de » Gcrichttdelmelscher Z it te l

vernommen , geben die Auklagethatsachrn zu, wobei jedoch Jam S Hallet die

Schuld , soweit möglich auf sich zu nehmen und seine angebl che
Frau als ein Opfer seiner Verführung hmzusillen sucht. Nach seiner

Angabe Hatto er sich ein System erdacht , wornach man am Rouler un¬

fehlbar gewinnen muff - ; i .ichtsbego weniger habe er jedoch in Saron

sein g-sammtes Gelo , das ihm Verwandte gegeben hätten , ve spielt .
Wir erfahren aber aus den verlesenen Berichten der Londoner Poliz -i ,
daß er ein Gauner der gefährlichsten Art ist , gebürtig von Plymouth
in Devonshire , Eseisteinhändler von Gewerbe , wegen Diebstahls von

Kleinodien aus Läden schon zw- rmal , da« eine Mal von d m C - ntrsl -

Kiiminalhof in London am II . Juni 1860 zu 10 Jahren Strafarbeit
verurtherll . JamcS Hallet macht keinen günstigen Eindruck ; seine Er¬

scheinung ist ziemlich gewöhnlich , währcrid die 23 Jahre alte Jeanne
Wheer das AaSschrcibr .« des Unter suchvngSrichler S , welcher sie seiner

Zeit als . üppig schöne Person mit regelmäßigen G sichlSziigen
" signa¬

lisier :, vollständig rech seitigl ; dieselbe erregte die Aufuerksamk - it de-

zahlreich anwesenden Auditoriums . Ihre Thrären hatten übrigen -

nach Sachlage wenig Erfolg : sie wurde gleichwie JrrmS Hallet mit

fünf Jahren ZachlhauS b -strasl .
Die Vertheidizung , womit wegen Kenntniß der englischen Sprache

Hr . Anwalt Wolfs betraut war . beschränkte sich darauf , den Fall
bei Stein als Betrug und nicht als Diebstahl zu charakterisiren . Dir

Angeklagten werden von den Behörde » in Frankfurt a . M . wegen
eine « im Jahr 1668 dort verübten , sehr bedeutenden Diebstahls ver¬

folgt , somit wohl noch längere Z it auf dem Kontinent verweilen .
Schließlich sei bemerk!, daß dieselben am 14 . April auf dem Bahnhof
am Mühlburgerthor einstiegen und nach Lur -mburg fuhren ; ferner ,
daß sie, wie bekannt , am 7. Mai in Spaa im Besitz eine « TheilS der

Goldwaarcn verhaftet wurden .

Hamburg , 23 . Sept . Das Hamburg -Neu -Uorker Post -Dampf¬
schiff . W .stphalia '

, Kapitän Schwensen , am 12 . d. MtS . von Neu -

?) ork abgegangen , ist nach einer Reise von 9 Tagen 21 Stunden

gestern Abend 11 '/ » Uhr in Plymouth angrkommen und hat , nach¬
dem es daselbst die Vcrei » .- Staalen -Post , sowie die für England
bestimmte » Paffagiere gelandet , um 1 Uhr heute Morgen die Reise
vis Cherbourg nach Hamburg fortgesetzt .

Dasselbe überbringt : 150 Passagiere , 77 Bricssäcke , 1150 Ton -

Ladung .

DaS Hamburger Post -Dampfschiff . Germania '
, Kapitän Hebich , von

der Linie d :r Hamburg -amerikanischen Paketfahrt -Aklien -Gesellschaft ,
ging , expedirt von Hrn . August Bolten , William Miller ' S

Nachf . , am 23 . Seplbr . von Hamburg vi» Southampton
nach Neu - O cleans ab.

Außer der Ladung hatte dasselbe 34 Passagiere in der Kajüte und

287 Paffagiere im Zwischendeck.

Das Hamburger Post -Dampfschiff . Teutonia '
, Kapitän Milo

'

von der Linie der Hamburg - Amerikanischen Paketfahrt - Aktierrgesell -

schast , ging , expedirt von Hrn . August Bolten , William Miller ' »

Nachfolger , am 23 . Septbr . von Hamburg via GrimSby und

Southampton nach St . Thomas , La Guayra , Puerto Cabello »
Curacao , Colon , Sauta Mari » und Sadanilla ab .

Hamburg , 23 . Sepi . DaS Hamburg -Neu -Aorker Post -Dampf¬

schiff . Saronia ' , Kapitän Minzen , welches am 2. d . MtS . von

hier und am 7. d. Mt «, von Havre abgegangen , ist «m 22 . d.

Mi ' , wohlbehalten in Neu - Uork sngekommen .

WitterungSbevbachtunge »
der meteorologischen Station Karlsruhe .

23 . Sept .
Baroinner. Thermo¬

meter.
Tüchtig¬

keit in
ProM . Wind . Himmel. Wittern »

MrgS. 7Uhr 27 ' 9 .1" ' 8,3 ObO S . b . bed. trüb
Mlg». 2 . 27 ' 8 .3

" ' -t- 14,4 0,62 SW .
R-chtS 9 „ 27 ' 6,7 " ' -t- 10,8 0,90 NO . »

24 . Sept .
MrgS. 7Uhr 27 ' 5,1 " ' 1 -11,4 0,99 S . bedeckt Regen
MtgS. 2 . 27 " 4,8 ' " -i- 16,4 0,70 SW .
Rach«« g . 27 ' 7,0 " ' 9,7 0,53 ' bewölkt aush - iternd .

»-

Verantwortlicher Redakteur :
l>r . I . Herrn . Kroenlein .

Erzäblung von E . M rlilt . ( Fortsetzung .) — Der Genialsten Einer
Von La Maro . — D - avibe Gräber in der Fremde . Von Fitz Rö

diger . Mil zwei Abbildungen : RubestLtle eines Regenten ; — Ruhe
ställe eines von der Li k n . — Ern deuttcheS Her ». Gedicht voi
Emil Ni teiSbaus . — Der F . iedhvf in der Natur . Mit Abbiloung
Nach der Natur gezeichnet von A ' ol» Obermülltter . — Blätter wil
Blürb n : Un '.er Lcn Walsri -sen Australien « . Von Theodor Müller ,
— Für Reisende nnd Jäger . Von Friedrich Gernäcker — Nach neun
zehn Jahren ! — Der erste Gmg zum Enkel . Mit Jllustmlion .- De ,
erste Besuch der Gietz tt -rn . Nach seinem Oelgeinätde auf Holz über »
tragen von A. Tidemaun . — Kleiner Brieskasten .
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v.gZs. Wolfach im Kinzigthal.
Mineral- k Lieft nadeln-

Dampsbad.
Zimmer in der Badanstalt selbst .

Verfen -nugen von Präparaten, Lrtract
und Gel nach allen Ländern.

Fremdenliste der hier anwesenden und
wieder frisch angekommenen Curgäste

und anderen Fremden .
Bade Anstalt von L . Armbruster . Fräulein L .

Kleinschmidt aus Heikelberg . Fraulein M Klein -
sckmidt von da . Frau Rotz von Auerrheim . Frau
OberamtSrichtcr Schönlc aus Benndorf Hr . Buch -
Holz aus Laulerbach . Heil Jsclc auS Baden . Fräul .
Göoccke aus Slratzburg . Fräulein G . Armbruster
von Oberwolfach . F au K . Ptäsf von Hofstetten .
Herr W . Bonalh aus Neustadl .

Gasthos zum Salmrn von I Etrrhordt : Herr
Carlonvell aus London . Herr Fried Heinrich aus
Stuttgart . Herr Neinbold , Kaufmann aus Rastatt .
Herr I . Hardt , Professor aus Karlsruhe . Hr . Rcth ,
Oberforstmeister aus Donoueschingen . Herr Lcvv .
Kaufmann aus Mannheim . Herr Held , Kaufmann
aus Heidelberg . Herr G . Schall mi - Gemahlin ,
Fabrikant ans Ulm . Herr Langer , Techniker auS
Bonn . Herr Siffert , Techniker von da . Herr Heß
mit Frau , GerichlSb . ouS Ulm . Herr Wanncr mit
Frau , Gutsverwalier anS Kehl . Hr Maier , Stratzcn -
meister aus Dvnaueschingen . Herr Ulmcr , Gerber
auS Ettenhcim . Hr . Leibrnger , Kaufmann ans Fr . i-
burg . Herr August Wnstmaier , Secretär aus Stnt ' -
gart . Herr Merkel , Student aus Tübingen , Herr
Müller , Kaufmann auS Stuttgart . Herr Belzer ,
Fabrikbesitzer aus Frankfurt . Herr Freier , Fabrik¬
besitzer au - Ludwigsburg . Herr Jrion . Fabrikbesitzer
aus Bieberach . Herr Wiesel mit Familie , Fabrikant
aus Frankfurt . Herr Saleder mit Familie , Guts¬
besitzer aus Pommern . Herr Hilohagcn , Leutnant
von München . Herr Röder , Leutnant von München .
Herr Panzer , Leutcnant von Neustadt . Herr Relifuß ,
Forstmeister von Neustadt . Herr v . Gunstett , Forst¬
meister von München . Herr Kobli , Forstmeister von
München . Herr Billig , Forstmeister von München .
Herr Hetzer , Direktor von Münden . Herr Korr ,
Preuß . Forstmeister von Münden . Herr R . Zeiding ,
Preuß . Forstmeister von Münden . Herr Fingado ,
Kaufmann von Lahr . Herr Ower , Forstmeister von
Hann . -Münden . Herr Don Genus mit Sohn von
Amsterdam . Herr Landeubergcr , Kaufmann von
Nürtingen . Herr Vogt , Landwirih von Schallstadt .
Herr Hardeck , Legationsrath von Karlsruhe . Herr
Theodor Michels , Kaufmann von Hanau a. Main .
Herr C . Schehl , Kaufmann von Hanau a . Main .
Herr Otto Morild , Kaufmann von Liebrichhrim . Hr .
Eharle » Durbmaun ans New -Uork . Herr Reinhardt ,
Kaufmann ans Mannheim . Hr . Schumacher , Kauf¬
mann au » Aachen . Herr Singer , Kaufmann von
Heilbronn . Herr Fr . Peter Richter von Luxemburg .
Herr E . ComveS , Student von Köln . Herr B .
Schmutz , Kaufmann von Merdingen . Herr Vogel ,
Kaufmann von Karlsruhe . Herr Haber , Kaufmann
pvn Manheim . Herr Cg - Schmid , Diakvnus von
Königsfeld . Herr Kine , Kaufmann von Ulm . Hr .

-JakobS , Kaufmann von Mainz . Herr Krebs mit
Tochter von Freiburg . Herr L . Graf mit Tochter
von Frciburg . Herr M . Greifs , Feldhauer von
Heidelberg . Herr Binder , Kaufmann von K ' rchhcim .
Herr Merkle , Kaufmann von München . Herr Prof .
Reine von Zürich . Herr Po Gorke , Kaufmann von
Freiburg . Herr Schulz , StaiNbaumcister ron Him¬
burg . Herr Kühner . Kaufmann von Labr . Herr
Dietrich , Kaufmann ve » Lahr . Herr Daum , Kauf¬
mann von Weiler . Herr Wiggert , Kaufmann von
Birkendorf . Herr Nalan Weil von Frciburg . Herr
Kaiser , Kaufmann von Menzmacn . Herr Baumann
»on Straßburg . Herr Vetter , Kaufmann von Essen .
Herr Rohde , Kaufmann von Lübeck. Herr Eckardt ,
Kaufmann von Main, . Herr Göte mit Familie von
Karlsruhe . Herr Becker , Pfarrer von Eronbcrg .
Herr M . Ebcrhardt mit Tochter von Langenbrückeu .
Herr Doltürger , Kaufmann von Remlingen . Herr
Porigne , Kaufmann von Rastatt . Herr Difjcntkaler ,
Kaufmann von Mannheim . Herr Haller , Kaufmann
von Durlach . Herr Rill , Kaufmann von Basel .

Gasthof zum Ochsen von S . Armbruiirr : Herr
Ehr . Seitz »nd Herr Blättner auS Leipzig . Herr
Hetze! , Kaufmann aus Neulingen . Herr RrtterS -
höfcr mit Frau au - Kohl . Herr Kaufmann Rotz von
Auenheim . Herr Protz mit Frau von Auenhcim .
Herr Tränkle Dr . auS San Franziska . Herr P .
Steiner , Herr A . Steiner und Fräulein E . Steiner
aus Slratzburg . Herr Graf von Duningen . Herr
Huber , Beamter auS Spaichingen . Fräulein S .
Kaiser aus Kehl . Frau Schäfer mit Töchlcrchcn ,
Gastwirthin von Kallsruhe . Herr Dölding -r , Orga¬
nist aus Gamcrtingcn .

Gasthos zur Kro » r von I . Neef : Herr I . Schmidt
auS Bernau . Herr Wagner , Kaufmann aus Reut¬
lingen . Herr Keller , Privatier ans Furlwangcn .
Herr Hoffman » , Kaufmann auS Karlsruhe . Herr
A. Schäfer , Kaufmann auS Ladenburg . He r I . M .
Ellqatz , Kaufmann an - Mannheim . Herr Linden -
meftr , GarmsonSprcdiger aus Karlsruhe . Frau
Berger aus Ottenburg . Herr Seel , Hauptmann aus
Karlsruhe . Herr Rieglcr , Inspektor mit Cohn aus
Ackern .

Gasthof zum Engel von Keller : Herr Oberregie -
rungSralh Schellenberg von Kassel . Herr Ratzel mit
Familie von Karlsruhe . Herr C . Ratzel , Architekt
von da . Herr Crenzbaucr v,n da . Herr Pfarrer
» lein von Fröschweiler (Elsaß ) . Herr Pfarrer Hose- l
mann vcn Paris . Herr Grell aus Mühlen » a . d . >
Ruhr . Herr Hörn , Pfarrer aus DuiSburg . Herr -
Romeiß . ->tu !l . zur . aus Wiesbaden . Herr R . Kaiser s
aus Kehl .

' B .617 . 4 . Durlach .

B 896 . 2. Meine Pension - - u . Bildung - Anstalt für

Militair und Marine
habe ich nach der Prinzrastrabe 44 verlegt .

Berlin . De. mark . B. Schemmel .
wird eine kleine gaugbarr Lier -
draurrri zu kaufen oder zu

Pachte » . Von wem ? jagt die Expedition diese«
Blat es. _ _BL4S - ^

B,8l9 . 3 . In ein größeres
Frbrikgeschäft d>s bad . Ober -

landkS werden für da « Compoic ein Boloutair und
ein Lehrling zum sofortigen Eintritt gesucht . Wo ?
sagt sie Erv ediri on diese' Blattes .

Thcilhaber-Msuch .
B .897 . E - bieiei sich Gel - g - nh ir für einen

fangen tüchtigen K lvimann , sich mit einem Kapitol
ron 8 - >" » lO .ttttll fl b i einem befl -henden Psorz »
hcimer Bijouterie -Geschäft , u b - ' beittgen , we chrS sich
derei s eine . guten Kai dscdait eisreut und einer g - ö-
ßein AuSdebnung fähig wäre , wenn ein größeresK - Pite.l zu Gebet stebe.

Franeo - Offerien sud Lit . II . p. Nr . 57 nimmt die
Expedition dieses Blattes entgegen .'

B .877 . 2 . Gesuch .
Ein guter Zahntechniker wird ge¬

sucht ; ver Eintritt kurin sogleich
erfolgen . Nähere Auskunftertheiltdie Expedition dieses Blattes

B .vtiR L. Psorzhci IN.

Stellegesuch .
Ein gebild - tes Müschen , welches bügeln und nähen

kann , sucht eine Stelle in Karlsruhe . Anträge nimmt
Unterzeichne » ! entgegen , foaie die Eroedilion d. Bl .

Reinbold ,
KommiisionS -Bnreau >>r Pforzheim .

B884 . 2 Karlsruhe .

Bierbranerci -Kanf.qcsllch .
Eine größereBierbrauerei sammt

Inventar und Eiskeller wird in ei¬
ner größeren Stadt Badens sofort
zu kaufen gesucht .

Offerten mit Preis - Angabenunter H besorgt die
Süddeutsche Ännoncen- Erpedition

Erbprinzenstraße I .
'2 .870 . 2 . Baden - Baden .

Für Wiederverkäufer !
garantirteechte neapol Macaroni

( nur in lurerf . prima Waare )
in Kistchen von 100 Pfd . und 50 Psd . billigst zu be¬
ziehen von

Florian Kühn ,
_ _ Baden -Baden .

B .825 . 2 . O f f e n b » r g .

Anzeige und Empfehlung.
Nachdem ich Mein Gasthaus zur neuen Pfalz da¬

hier verkauft bade , , ' iqe biemil an , daß ich da » bisher
n - benbei gesüh , te Wewgeschäst in Gemeinschaft mei¬
nes Sobnc » fonbetreiben werde und bitte das mir b >s -
ber in dieser Branche geschenkte Vertrauen auch ferner¬
hin bewahr n zu woll n .

Gstichzcilig empfehle weinen verehr ! . Kunden mein
Lager in allen Carlen inländischen M inen , von den
billiasien bis, » d-n seinüen , sowie auch in lllrlsßr ,
Iflsfloirr , kortvsia , « irschwafftr , voxoac , Lrac L
Sam unter Zusicheiung aufmerl >amstcr Bedienung .

Im September 187l .
G . Schmidt ,

Met -gerstraste N - . 109 .

Kapital auszuleihen .
8 721 3 . An eine Gemeinde sino auf den

15 . Oktober 12,000 st . zu 5 P . ozent auszuleihen .
Näheres b i der Expedition dieses Blattes .

Mahtmühle -
Verkauf.

B .795 3 . Ein : Mahl -
inüble mi ! 2 Mahl - und
1 Gerbgang , circa 12

Morgen Gänrn , Aecker , Wiesen in guter Lage , w ' lche«
zusammen ein g schiosseneSGanze « bildet , mit hinläng¬licher Wasserkraft , ün besten F uchilande im Unter -
rhcinkreis , ' /z Stunde von einer Eisenbahnstation ,Preis 15000 fl ., ist Verhältnisse halber »Mer annehm¬
baren Bedingungen , so daß 2 Drittihttl zu 5 °/« daiauf
sieb n bleib n können , aus freie - Hand zu »« kaufen .

Näh res de! der Ervediiion diele » Blatt »- .

— ,
i

feuchte » ud salpeterhaliige Wände weiden vollstän - s
und dantihail trocken gebracht durch den von °

terz-ichnelem erfundenen , patentirtrn !

AZerbindungs Kitt .
Piospekte und Gebrauchsanweisung rc. wrr - l

auf frankirte Anfrage franko zusefandt von

I . Weiffang ,
tu Durlach .

Erledigte Forstverwalter -
Stelle .

B . 907 . 1 . Nr . 7l39 . Donaueschingen . Bei
der Fürstlich Fürstcnbcrgischen Verwaltung ist eine
Forstei mir einer AnsangSbejrldung von 12lX) fl . und
den geordneicn Vcrgülnngcn für auswärtige Ge¬
schäfte und Kcnzleiaufwanv zu besetzen. Wissenschaft¬
lich gebildete Forstmänner mit guter Prüsungsnole ,
welche diesen Dien » zu erhalten wünschen , wollen
sich uiner Angabe ihrer persönlichen Verhältnisse so¬wie ihres Bildung - ganger und u ' tter Verschluß ihrer
Zeugnisse binnen 11 Tagen melden .

Donaueschingen , den 22 . September 1871 .
Fürst ! . Fürstenbcrgische Demäne . i -Kanzlei .

B923 . 1 . Nr . 682 . Sinzheim , Amt -
Baden .

Feuereimer -Lieferung .
Die Gemeinde Sinzheim bidais 100 Siück Feuer -

ermer , die hiezu lusttragenden Lieferanten wollen
^ innerhalb 14 Tagen

ehre Angebote mit niederster Pieisb stimmung porto¬frei beim Bürgermeisteramte dahi -r einreichen .
Sinzheim , den 22 . September 1^71 .

Der Gemeinderalh .
R h e i n b o l d l .

vcki. Hillert , Rathschr .

8 .837 . 2 . Straßburg .

Bekanntmachung .
Da « unleizeichnete Bataillon hat eine große Anzahl

von Mützen , W ' sfemöckcn , Tuchhosen , Mänteln ,
Drillickhosen , Diillickfacken , Stiefeln . TuLbandschu -
hen u -iv Ohrenkapven , wozu das vollständig zuge¬
schnittene Mat -rial diesteits vcrsbfolgt werden wird »
anfertigen zu lassen .

Geeignete Arbeiter oder Unternehmer wollen dem
Bataillon boloigst die zu Lb rnchmende Stückzahl , den
Preis per Stück und die Abli <f°»ung - ; eit angebm .

Slratzburg . den 20 . September 1871 .
Die Bekleidungs -Kommission

des Pionier - Bataillon « Nr . 15.
B922 . D «ihren .

Schäferei -Ver¬
pachtung .

Die hiesige Winterschasweide , welche m .l 300 Stück
Schafen betrieben werden darf , wird

Freitag den 29 . d . Mts . ,
Nachmittags 1 Uhr ,

für die Zeit vom 1 . Oktober 1871 bl « 15 . Februar
1872 auf dem Nalbbau e dahier einer nochmaligen
Veipachlurg ausgesetzt , wozu die Liebhaber einlade !,

Dühren , den 21 . September 18,1 .
Da » Bürg rmeisieramt .

Sterzenbach .

Burgert,We Sktrdrspfleg«
» uimünviguogru .

C.294 . Nr . 5^24 . Gerlachshcim .
Beschluß .

Stefan Lchlötterlein von Lauda wurde wegen
Geinülbsschwäche enimändigt und sein Vater Franz
Jakob Schlölterlcin vcn da als Vormund für
ihn aufgestcllt .

Geilachsheim , dm 20 . September 1871 .
Gr »ßh . bad . Amtsgericht .

Schwab .
Begl . : Hem mrich .

tzrbdoriavungen .
C .290 . 1 . SchilIach . Anna Btaria , geb. Buh¬

ler , Ehefrau des Gütlers Christian Schwenk von
Lehengerickt , vor 18 I hren nach Amerika verreist
und seit 12 Jahren vermißt , ist als gesetzliche Erbin
zur Verlassenlchaft ihrer »erstochenen Tochttr Chrtttine
Schwenk von Lcheng riibt berufen , und nird dieselbe
hiemit zur E biheilung mit dem Ansitzen öffentlich
vorgeladen , daß , wenn sie sich nicht

innerhalb drei Monaten
bei dem Unterzeichneten Theilungobcairiten meldet , die
Erbschaft Denen würde zngelheilt werden , welchen sie
zukäme , wenn die Borgeladene zur Zeit deS Eebanfall »
nicht mehr am Lei en gewesen wäre .

Schiltach , den 25 . August 1871 .
Der Großh . Notar

H . Leo .
Ltrafr cchtspfilc ge.

Labungen uuS Fahnduogc».
C 324 . Nr . 10 .980 . Donaueschingen . Dem

Kaufmann Josef Rasina dahür wurden auS einer ,
ihm von der Gewehrfabrik des N . I . Higny zu Lüt¬
tich durch Vermittlung deS Spediteurs Mar Wenk
in Lffenburg unterm Heutigen zugekommenen ver¬
schlossenen Kiste 9 Lefancheur -Nevolver , im Werlke
von 128 FrcS . 50 ClS ., entwendet .

Wir bitten uin Fahndung auf das Entwendete und
den noch unbekannten Thäter , sowie gefängliche Ein¬
lieferung des Letzicren im Betretung »falle .

Donaueschingen , den 21 . September 1871 .
Großh . Amtsgericht .

Zepf .
Eäßlcr .

L . 315 . JNr . 3488 . Rastatt . Tambour Fer¬
dinand Nenner von Rastatt im 2 . Bataillon oes
6. Badischen Jnfantelic - RegimenlS Nr . 114 , dessen
Aufenthalt z. Zt . nicht ermittelt werden kann , wird
aufgesordert , sich

innerhalb drei Monaten
zu stellen , unter dem Bedrohen , daß er im Falle
seines unentsebuldigten Ausbleibens der Desertion für
schuldig erkannt uno in die gesetzliche Geldstrafe ver¬
fällt werden würde .

Zugleich wird dessen Vermögen mit Beschlag belegt .
Rastatt , den 23 . September 1871 .

Köngl . GonoernementS -Gericht der Festung Rastatt .
Waag . Nebm .

Gene -al >ieut >nant u . Ober - Auditeur .
Gouverneur .

UrtheilZvertüotzungeu.
C .304 . Ne . 1667 . Osfendurg . I . A . S .

gegen Wendttin Schmid von Haslach , E . haid
Maier von Hofft,Uen und Michael Schwende¬
mann von Steinach w,gen Ungehorsam « in Erfül¬
lung der Wehrpflicht wird auf gepflogene Hauptver¬
handlung zu Recht

erkannt :
Die Angeklagten Wcndclin Schmid von

HrSlach , E hard Maier von Hofstetten uns
Michael Schwendemann von SlernaL wer¬
den de« Ungehorsams in Erfüllung der Wehr -
pfl chl für schuldig erkläri , und deshalb Jeder
zu einer Geldstrafe von Zweihundert Gulden ,
sowie zu V, der Kosten des Strasverjahrens ver »
urtheill .

V . R . W .
Dies wird den abwesenden Angeklagten hiermit ver¬

kündet .
So geschehen Ossenburg . den 11 . September 1871 .

Großh . bad . Kreis - und Hsigericht . S -raskammer .
W e d e k i n d .

Münzer .
Berwaltungssachea .

Polizeisachen.
B .889 . Nr . 9260 . Müll heim . Kommissionär

Julius Schüler von .Müllheim wurde als Agentder Gladbachcr Feuerversicherung » - Gesellschaft be-
stä ig ' .

Müllheim , den 20 . September 1871 .
Großh . bad . Bezirksamt .

B e n ck i s e r.
B886 . Nr . 8392 . Bühl . Ignaz Ziegler .Blechner in Sleinbach , wird als Agent der Imperial »

Fkuerverstckerungs -Gefelllchasl London für den diessei¬
tigen AmlSbeiick bestätigt .

Bühl , den 21 . September 1871 .
Großh . bad . Bezirksamt .

Otto .
B . 919 . Nr . 5884 . Breisach . Leo Kaltes »

bach von Schelingen beabsichtigt mit seiner Ebefrau ,Stephania , geb . Delabar , seinen beiden Kindern ,Engelbert und Alfred , sowie mit seiner Schwägerin ^Sibilla Delaber und deren Sohn , Sebastian Baum¬
gartner , nach Amerika auszuwandern .

Etwaige Gläubiger derselben werden dcßhalb auf -
gcfordert , ihre Ansprüche

innerhalb 10 Tagen
gerichtlich geltend zu machen,, » der sich mit ihnen
äußergerichtlich abzustnden , an ! . „ falls der Reisepaß
ausgestellt würde .

Breisach , den 22 . September 1871 .
Großh . bad . Bezirksamt .

Sch i n d ler .
B . 933 . Nr . 7660 . Breiten . Zimmcrmann

Christian Reif ' « Wib . von Stein will mit ihrem
minderjährigen Sohn , Ernst Reif , und ihrer Enkelin ,Wilhclmina Reis , nach Amerika auöwander » .

Wir bringen hiermit die« zurr Keniuniß ihrer et¬
waigen Gläubiger mit der Auffoiderung ,

binnen 8 Tagen
sich mit ihrer Schuldnerin entweder außergerichtlich
abzustnden oder ihre Ansprüche vor Gericht zu wah¬ren , indem alsdann der Reisepaß verabfolgt werden
wird .

Breiten , den 22 . September 1871 .
Großh bad . Bezirksamt .

Spaiigrnberg .B . 934 . Nr . 7065 . Bord erg . Der verheirathete
Schuhmacher Franz Kneuker aus Eubigheim , wohn¬
haft in Gamburg , hat um Ausstellung eines Paffe «
zur Reise nach Amerika nachgcsncht . Wir bringendies mit dem Anfügcn zur öffentlickcn Kcnntniß ,daß etwaige Gläubiger desselben ihre Ansprüche

binnen 14 Tagen
gerichtlich oder außergerichtlich wahren mögen , da nach
Ablauf dieser Frist der Reisepaß ausgestellt werden
wird .

Borberg , den 21 . September 1871 .
Großh . bad . Bezirksamt .

Ostner .
B 894 . Nr . 6540 . Adelsheim . Der ledigenKaihaiina Seitz von AdclSh -im , geboren am 6 . Ok¬

tober 185t , haben wir heule einen Reisepaß nach Ame¬rika , auf 5 Jabre giltig , ertheilt , nachdem sich deren
Vater , Weber I -Hann Seitz , für etwaig « Schuldenderselben verbürg ! hat .

AdelSheim , den 15 . September 1871 .
Großh . bad . Bezirksamt .

Pfist er .
B .891 . Nr . 6363 . Wir « loch . Dem 23 Jahrealten Valentin Hörly von Waldorf wurde unierm

Heutig n ein Reisepaß nach Amerika crlheilr . nachdem
sich dessen Barer , Ralhsdiener Nikolaus Hörttz von
Walloorf , für etwaige Erdulden desselben haftbar er¬klärt hat .

Wieeloch , den 19 September 1871 .
Großh . bad . Bezirksamt .

l>r . Pfeiffer .
Eberle .

Vermischte Bekanntmachungen .

" '
z^ OW -.

'
Aukündigmig.

In Folge riwlerlicher
werden der

rb er ' s Wittwe in Nkckargemünd die nachverz ichneten
Liegenschaste i aus der Gemarkung N . ckargemür .d am

Dienstag den 24 . Oktober b. I . ,
Bormittag » 9 11 hr ,im Nalhh ule dahier öffentlich veist . igert , wobei der

endgillige Znscklag erfolgt , wenn der Schätzung - prei «
oder mekr geboten wild

Beschreibung der Liegenschaften .
1 .

Eme zweistöckiae , von Stein erbaute
Mablmübte mit Wobnung , nrdü einem
z oeistöckig von Slein erbauten Wohvhause
mit Stall und gewölbtem Keller . den
dam gehörigen , h . lb » o » Stein , halb von
Holz erbauten Schwei ' stillen , und einer
ganz von Stein erbaute > einliöckiaen Oel -
mühle . in der Mühlgasse dakrer , eincrieiis
neben Jakob K - lb . anderseilS neben Frie¬drich Leonhard gelez >n , vonrcri auf die
Mühlgasie , bmten auf die Elsenzbach sto¬
ßend , Haus Nr . 2 l3 . Tar . 12,000 fl.

20 Rulhen 96 F iß Almendgarten im
Müblrain , neben Jakob Kolb und Mar¬
kus Herber Wib . Tar . . . .

3 .
100 fl.

1 Viertel 97 Ruthen Wiesen am Neckar ,neben Jnkob Heinrich Strauß und Gg .Martin Odenwald . Tar . 350 fl.
4 .

1 Viertel 4 Ruthen 8 - Fuß Acker im
Neurott auf dem Buckel , neben sich selbstund Steinbrecher Schmitt . Tar . . . 100 fl.

1 Viertel 4 Rulhen 82 Fuß Acker allda ,neben sich selbst und Kail Thilo . Tar . 1 " 0 ff .
CrunriiL . 12 . 65t ) fl.

Neckargemünd , den 20 Septrmber 1871 .
Der Vollstreckungsbeamte :

L a u m a n n .
B,937 . Ossenburg .

Steigerungs -Zurücknahme .
Die auf Mittwoch den 27 . d. in Appenweier ange -

lündigte Hopfenversieigerung findet n cht statt .
Osfei .burg , den 24 S pt mbcr 1871 .

Steiger ,
_ KerichiSvollzi - ber .

B . 920 . 1 . Hornberg .
——

Erledigte Stelle .
Zur Führung unserer Rechnu ' g wird ein K - meral -

assistent oder Kanzleigihilfe zum sofortigen Eintritt
gesucht .

Gedsll 600 fl . nebst Benützung eine « ( unmvilsitcn )Zinimirs .
Liebh ber wollen sich alsbald melden .

_ Gr oßh . Eisendahnbau Kasse Ho rnbera .
B .846 . 3 . Baden . Geg ^ ^ vrschrifiSmLßiäen

Versatz in Liegenschaften können hier 6000 fl . « 5 Pro ,verzinslich im Garnen oder the >lwcis « au - gelichenwerden . — DeSsallsige Anfragen oder Verlagscheiae
find portofrei hierhrr zu Lberlenden .

Baden , den 19 . S -plembrr 1871 .
Großh . Stiftung - Verwaltung .

Druck und Verlag der T. Brauu ' schen Hofbuchdruckerri.
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